
Grundschul- 
forschung



Timo Dexel (Hrsg.)

Inklusive (Fach-)Didaktik 
in der Primarstufe
Ein Lehrbuch
2021, ca. 250 Seiten, br., 24,90 €,  
ISBN 978-3-8252-5686-9

Wie wird Inklusion in den erziehungswissenschaftlichen und 
fachdidaktischen Diskursen verstanden? Welche allgemein- 
und inklusionsdidaktischen Theorien spielen in den Fach- 
didaktiken eine Rolle? Wie wird inklusiver Unterricht geplant? 
Welche empirischen Erkenntnisse liegen vor?
Dieses Lehrbuch bietet angehenden Lehrkräften einen um- 
fassenden Überblick über (fach-)didaktische Diskurse,  
wichtige Theorien, Konzepte und Fragen über schulische In- 
klusion im Unterricht in der Primarstufe. Expert*innen aus 
Fachdidaktik und Erziehungswissenschaft führen dabei ver- 
ständlich und fundiert zugleich in den aktuellen Diskussions- 
und Forschungsstand ein.

Julia Festman, Sabrina Gerth,  
Christine Reiter, Elfriede Alber

Lesen in der Primarstufe
Theorie und Praxis für Leseerwerb 
und Leseunterricht
2020, 122 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4224-5

Das Buch gibt Einblicke in die Theorie des Lesens sowie 
praktische Empfehlungen für Leseerwerb und -unterricht 
in der Primarstufe. In diesen Theorie-Praxis-Bezug werden 
empirische Daten zum Lesen in Tirol eingebettet und  
präsentiert.
Kernbereiche der Leseförderung werden genauer beschrie-
ben, wie z.B. die Lesekompetenz in allen Fächern sowie das 
Stärken des Leseselbstkonzepts und der Lesemotivation.  
Wie Mehrsprachigkeit beim Lesen im Schulkontext einbezogen 
werden kann und wie man Kinder mit Migrationssprachen 
beim Lesenlernen unterstützt, zeigt das Buch ganz konkret 
und eröffnet damit eine Vielzahl von Wegen des Lesens in 
Diversitätskontexten.

https://www.utb.de/doi/book/10.36198/9783838556864
https://www.utb.de/doi/book/10.36198/9783838556864
https://www.waxmann.com/buch4224
https://www.waxmann.com/buch4224


Andrea Holzinger, Silvia Kopp-Sixt,  
Silke Luttenberger, David Wohlhart 
(Hrsg.)

Fokus Grundschule Band 2
Qualität von Schule und Unterricht
2021, 340 Seiten, br., 39,90 €, 
ISBN 978-3-8309-4398-3

Mit elementaren Bildungseinrichtungen legt die Grundschule 
den Grundstein für lebenslanges Lernen. Als gemeinsame 
Schule für alle Kinder schafft die Grundschule eine Basis 
für fachliches, personales und soziales Lernen und leistet 
einen Beitrag zum Verständnis für Diversität und zu einem 
wertschätzenden Umgang mit Unterschiedlichkeit. Es ist 
unumstritten, dass wissenschaftliche Fundierung zur Siche-
rung oder Steigerung von Schul- und Unterrichtsqualität und 
damit zur Weiterentwicklung der Grundschule beiträgt. Der 
Tagungsband zum Grazer Grundschulkongress 2021 widmet 
sich aktuellen Entwicklungen in der Grundschulforschung 
und geht der Frage nach, wie die Grundschule alle Kinder auf 
bestmögliche Weise auf ihrem Bildungsweg begleiten kann.

Evelyne Wannack, Kirsten Herger

Classroom Management  
in der Eingangsstufe
Eine empirische Studie
2021, 208 Seiten, br., 27,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4304-4

Kindergarten- und Primarunterstufenlehrpersonen sind 
aufgrund der Entwicklungs- und Leistungsheterogenität der 
Kinder herausgefordert, individualisierende und differen-
zierende Unterrichtsformen einzusetzen. Hier setzt dieses 
Forschungsprojekt an, indem es das Classroom Manage-
ment bei der Unterrichtsgestaltung ins Zentrum rückt. Die 
Zielsetzungen der Studie fokussieren darauf, den Vollzug 
pädagogisch-didaktischer Praxis zu beschreiben, in Form 
eines Classroom-Management-Modells zu verdichten und 
damit einen empirischen Beitrag zur Unterrichtsgestaltung 
im Kindergarten und in der Primarunterstufe zu leisten.

https://www.waxmann.com/buch4398
https://www.waxmann.com/buch4398
https://www.waxmann.com/buch4304
https://www.waxmann.com/buch4304


Antonia Bachinger, Michael Krelle,  
Maria Engelbert-Kocher,  
Gabriele von Eichhorn (Hrsg.)

Zuhörkompetenzen messen
Ergebnisse der Bildungsstandard- 
Pilotierung in der 4. Schulstufe
Kompetenzmessungen im österreichischen 
Schulsystem: Analysen, Methoden &  
Perspektiven, Band 2, 2022, 182 Seiten, br., 
29,90 €, ISBN 978-3-8309-4483-6

Dem Zuhören kommt im Unterricht in der Volksschule eine 
zentrale Rolle zu: sowohl bei der Vermittlung von Lerninhalten 
als auch bei der gelingenden Kommunikation zwischen Lehr-
personen und Schülerinnen und Schülern. Der Band, der in 
deutsch-österreichischer Kooperation entstand, zeigt Ergeb-
nisse aus der Pilotierung zur Bildungsstandardüberprüfung 
in Zuhören am Ende der 4. Schulstufe in Österreich. Im Band 
werden sowohl die Test- und Aufgabenentwicklung als auch 
die Anlage und Durchführung der Pilotierungsstudie aus  
methodischer und fachdidaktischer Perspektive beleuchtet. 
Es werden Aspekte des Studiendesigns und der -durchfüh-
rung berichtet sowie Details der Verlinkung und der Kon- 
struktäquivalenz zu bisherigen Studien dargestellt. Ergebnisse 
von Schülerinnen und Schülern werden für verschiedene 
Subgruppen auf Basis der Daten zum neu entwickelten Test-
konstrukt aufbereitet. 

Ulrike Behrens, Ursula Käser-Leisibach, 
Michael Krelle, Sebastian Weirich,  
Claudia Zingg Stamm

stim·mig – Ergebnisse einer  
Studie zum Zuhören in der  
dritten Jahrgangsstufe
2021, 152 Seiten, br., 27,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4243-6

„Der Ton macht die Musik“ – diese Redensart betont, dass es 
beim Sprechen oft auf die Art und Weise ankommt, wie etwas 
gesagt wird. Klangliche Merkmale gesprochener Sprache sind 
selbst Träger von Bedeutung. Das deutsch-schweizerische 
Projekt stim·mig fokussiert auf die Fähigkeit von Grund-
schulkindern, Äußerungen auch dann zu verstehen, wenn 
der Wortlaut mehrere Interpretationen zulässt. Die Analysen 
des Projekts zeigen, dass prosodisches Verstehen als eigene 
Kompetenzfacette modelliert werden kann. In diesem Buch 
werden die theoretischen und begrifflichen Grundlagen des 
Projekts sowie sein methodisches Design erläutert. Neben 
den statistischen Analysen der Testergebnisse können 
Leser*innen über QR-Codes auch Beispielitems anhören und 
erhalten Zugang zu den eingesetzten Testaufgaben.

NEU

https://www.waxmann.com/buch4483
https://www.waxmann.com/buch4483
https://www.waxmann.com/buch4243
https://www.waxmann.com/buch4243


REIHE  Bildungsbezogene Sprachtests

BAND 2

Birgit Heppt, Judith Köhne-Fuetterer, 
Jenny Eglinsky, Anna Volodina,  
Petra Stanat, Sabine Weinert

BiSpra 2–4
Test zur Erfassung bildungs- 
sprachlicher Kompetenzen  
bei Grundschulkindern der  
Jahrgangsstufen 2 bis 4

2020, 256 Seiten, br., Handbuch, 6 Testhefte, 6 Instruktionshefte,  
5 Audio-CDs, 119,00 €, ISBN 978-3-8309-4175-0

BiSpra 2–4 ist ein Test zur Erfassung bildungssprachlicher 
Kompetenzen von Grundschulkindern der Jahrgangsstufen  
2 bis 4. Er umfasst drei Untertests, die sich auf das Verständ-
nis bildungssprachlich anspruchsvoller Hörtexte (BiSpra-Text), 
das Verständnis von Satzverbindungen mit Konnektoren 
(BiSpra-Satz) und das Verständnis von allgemeinen (fächer-
übergreifenden) bildungssprachlichen Wörtern (BiSpra-Wort) 
beziehen. BiSpra 2-4 eignet sich für Kinder mit unterschied-
lichen Spracherwerbsbiographien. Im Testhandbuch werden 
die Entwicklungsgrundlagen, die Testdurchführung, -auswer-
tung und -interpretation sowie das empirische Vorgehen zur 
Ermittlung der Vergleichswerte ausführlich beschrieben.

BAND 1

Jennifer Paetsch, Annkathrin Darsow,  
Anja Skibbe, Petra Stanat

INGA 3–4
Instrument zur Erfassung  
grammatischer Fähigkeiten in  
der 3. und 4. Jahrgangsstufe

2020, 116 Seiten, br., Handbuch, 2 Testhefte, 68,00 €,  
ISBN 978-3-8309-4145-3

INGA 3–4 ist ein Test zur Erfassung produktiver grammatischer 
Fähigkeiten. Zur Bearbeitung des Tests benötigen die Kinder 
keine expliziten Grammatikkenntnisse im Sinne von Regel-
kenntnissen. Das Testhandbuch umfasst Testhefte für die  
3. und 4. Jahrgangsstufe als Kopiervorlage, eine Beschreibung 
des theoretischen Hintergrunds, eine Anleitung zur Test- 
durchführung im Klassenverband, zur Auswertung und Inter-
pretation der erhobenen Daten sowie Informationen zu den 
Testgütekriterien und zur Normierung des Verfahrens.
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Birgit Heppt, Judith Köhne-Fuetterer, Jenny Eglinsky, 

Anna Volodina, Petra Stanat, Sabine Weinert

 BiSpra 2-4Test zur Erfassung  bildungssprachlicher Kompetenzen 
bei Grundschulkindern der Jahrgangsstufen 2 bis 4

Institut zur Qualitätsentwicklung 
im Bildungswesen

m IQB-Bildungstrend 2018 wird über die Ergebnisse des zweiten Länderver-

gleichs des Instituts zur Qualitätsentwicklung im Bildungswesen (IQB) im Fach

Mathematik und in den naturwissenschaftlichen Fächern Biologie, Chemie und

Physik in der Sekundarstufe I berichtet. In den genannten Fächern werden die

Kompetenzen von Schülerinnen und Schülern der 9. Jahrgangsstufe untersucht,

die im Jahr 2018 erfasst wurden. Neben der Bestandsaufnahme für das Jahr

2018 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, inwieweit sich das von

Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern erreichte Kompetenzniveau in den un-

tersuchten Fächern seit dem Jahr 2012 verändert hat. Die Grundlage bilden die

für alle Länder verbindlichen Bildungsstandards der Kultusministerkonferenz, die

fächerspezifisch festlegen, welche Kompetenzen Schülerinnen und Schüler bis

zu einem bestimmten Punkt in ihrer Schullaufbahn entwickelt haben sollen.

Zusätzlich zu den von Neuntklässlerinnen und Neuntklässlern in den Ländern

erreichten Kompetenzen werden in diesem Bericht auch geschlechtsbezogene,

soziale und zuwanderungsbezogene Disparitäten analysiert und ebenfalls über-

prüft, inwieweit sich diese seit dem Jahr 2012 verändert haben. Ergänzend wer-

den Befunde zu motivationalen Merkmalen der Schülerinnen und Schüler, zu

Aspekten der Unterrichtsqualität im Fach Mathematik sowie zur Aus- und Fort-

bildung von Lehrkräften im Fach Mathematik und in den naturwissenschaftlichen

Fächern berichtet. Die repräsentative Erhebung für den IQB-Bildungstrend 2018

fand an insgesamt 1462 Schulen in allen 16 Ländern in der Bundesrepublik

Deutschland statt.

Das IQB ist eine unabhängige wissenschaftliche Einrichtung der Länder und hat den

Auftrag, das Erreichen der von der Kultusministerkonferenz beschlossenen Bildungsstandards

zu überprüfen. Die Erhebungen finden im Primarbereich in den Fächern Deutsch und

Mathematik in der Regel alle fünf Jahre, in der Sekundarstufe I alternierend in den

Fächergruppen Deutsch, Englisch und Französisch einerseits sowie Mathematik, Biologie,

Chemie und Physik andererseits alle drei Jahre statt. Mit den IQB-Ländervergleichen, die

in den Jahren 2009 (Sekundarstufe I: Deutsch, Englisch, Französisch), 2011 (Primarbereich:

Deutsch, Mathematik) und 2012 (Sekundarstufe I: Mathematik, Biologie, Chemie, Physik)

durchgeführt wurden, konnte der erste Zyklus der Überprüfungen des Erreichens der

Bildungsstandards abgeschlossen werden. Die im zweiten Zyklus in den Jahren 2015 und

2016 durchgeführten IQB-Bildungstrends ermöglichten es, für das Erreichen der Bildungs-

standards in den sprachlichen Fächern in der Sekundarstufe I und im Primarbereich

Entwicklungstrends zu beschreiben. Mit dem vorliegenden Berichtsband zum IQB-

Bildungstrend 2018, der den Abschluss des zweiten Studienzyklus bildet, legt das IQB

nun auch für das Fach Mathematik und für die naturwissenschaftlichen Fächer in der

9. Jahrgangsstufe eine Analyse von Veränderungen in zentralen Kompetenzbereichen

vor, die in einem Zeitraum von sechs Jahren stattgefunden haben.

W A X M A N N

Petra StanatStefan SchipolowskiNicole MahlerSebastian WeirichSofie Henschel
(Hrsg.)
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IQB-Bildungstrend 2018Mathematische und naturwissenschaftliche
Kompetenzen am Ende der Sekundarstufe I
im zweiten Ländervergleich

www.waxmann.com

ISBN 978 -3- 8309 -4044-9

BiSpra-Text: 2. KlasseTrack 01 – Track 61
BiSpra-Text: 3. KlasseTrack 01 – Track 65

BiSpra-Text: 4. KlasseTrack 01 – Track 67
BiSpra-Satz: 2. bis 4. KlasseTrack 01 – Track 24

BiSpra-Wort:  2. Klasse: Track 01 – Track 253. und 4. Klasse: Track 26 – Track 50

ISSN 2699-8211 ISBN 978-3-8309-4175-0

https://www.waxmann.com/buch4145
https://www.waxmann.com/buch4145
https://www.waxmann.com/buch4175


REIHE  Didaktik der deutschen Sprache und Literatur

BAND 5

Caroline Wittig

Panellesungen in  
der Grundschule
Eine rekonstruktive Fallstudie  
zu multimodalen Transformationen 
des Comics Lehmriese lebt!

2022, 390 Seiten, br.,  
mit zahlreichen Abbildungen, 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4576-5

Comics rücken in der deutschdidaktischen Diskussion 
zunehmend in den Fokus. Zu klären bleibt, wie sich grafische 
Literatur in den Unterricht einbinden lässt und wie Kinder 
dieser sprechend und handelnd begegnen. Didaktisch über- 
zeugend ist die Panellesung als Variante einer Lese-Klang- 
Inszenierung, regen die comicspezifischen Rezeptions-
angebote doch zu performativen Praktiken an. Texte und 
Bilder des Comics werden in der Panellesung mit Hilfe von 
Sprache, Stimme, Körperbewegung und Ding-Praktiken 
transformiert. Hier wird der Multimodalität des Erzählme-
diums ebenso gerecht wie der Multimodalität menschlicher 
Äußerungen. Die Studie gibt am Beispiel des Comics Lehm-
riese lebt! unterrichtspraktische Einblicke in Probenprozesse 
zu Panellesungen. Ausgehend von den kindlichen Hand-
lungspraktiken differenziert sie sprachliche, literarische und 
pädagogische Lernpotenziale der Panellesung aus.

NEU

https://www.waxmann.com/buch4576
https://www.waxmann.com/buch4576


REIHE  Didaktik der deutschen Sprache und Literatur

Zeit stellt eine universelle Dimension menschlicher Existenz 
und Kognition dar, die unser Denken, unsere Vorstellungen, 
Wahrnehmung und damit auch unser Sprechen und unsere 
Sprache(n) bestimmt. Der Zugang zu und die Verwendung 
von temporalen Mitteln in der Deutschdidaktik ist jedoch 
wenig empirisch beforscht. Der Band nimmt dies zum 
Anlass, empirische Ergebnisse zum Tempus- und Tempo-
ralitätserwerb vorzustellen, um somit einen Beitrag zur 
Implementierung einer linguistisch wie empirisch fundierten 
Tempusdidaktik für den Deutschunterricht zu leisten.

BAND 4

Birgit Mesch, Benjamin Uhl (Hrsg.)

Tempus und Temporalität
Empirische Zugänge zum Erwerb  
von Zeitlichkeit

2022, 280 Seiten, br., 36,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4504-8

NEU

BAND 2

Anne Krichel

Textlose Bilderbücher
Visuelle Narrationsstrukturen  
und erzähldidaktische Konzeptionen  
für die Grundschule

2020, 272 Seiten, br., mit zahlreichen,  
meist farbigen Abbildungen, 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4083-8

Sprachliches und literarisches Lernen ist auch ohne Text- 
vorlage möglich! Durch einen interdisziplinären Ansatz, der 
die Bilderbuch- mit der Narrationsforschung verknüpft, ent-
wirft dieser Band erstmalig eine narratologisch-strukturelle 
Taxonomie der textlosen Bilderbücher und zeigt sowohl die 
gestalterischen Dimensionen als auch die visuellen und 
sprachlichen Ansprüche an ihre Leser*innen auf. Zu analy
sierten Beispielwerken werden ferner erzähldidaktische 
Konzepte für die Primarstufe vorgestellt, die das narrative 
Potenzial dieser unterschätzten Literatursparte illustrieren.

https://www.waxmann.com/buch4504
https://www.waxmann.com/buch4504
https://www.waxmann.com/buch4083
https://www.waxmann.com/buch4083


Birgit Brandt, Leena Bröll,  
Henriette Dausend (Hrsg.)

Digitales Lernen  
in der Grundschule III
Fachdidaktiken in der Diskussion
2022, 408 Seiten, br., 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4591-8

Die Digitalisierung von Gesellschaft und damit auch von 
Schule schreitet immer weiter voran. Um die Potenziale  
digitaler Anwendungen intensiver zu beleuchten, wurden 
2021 beim Symposium Lernen digital an der Technischen  
Universität in Chemnitz zum dritten Mal Ideen und Erkennt-
nisse führender Wissenschaftler:innen und engagierter  
Praktiker:innen zusammengetragen und diskutiert. Die  
forcierte Vernetzung über die Fachdidaktiken hinaus konnte 
abermals bewirken, dass Aktivitäten und Erkenntnisse 
zusammengetragen werden, die den Einsatz digitaler Medien 
nicht nur aus mediendidaktischer bzw. -pädagogischer  
Perspektive reflektieren, sondern vorrangig fachdidaktische 
Fragen in den Blick nehmen. In diesem Buch werden die  
wesentlichen Beiträge zusammengefasst, um sie an For-
scher:innen sowie Pratiker:innen in Schulen aber auch der 
Lehreraus- und -weiterbildung weiterzugeben.

Birgit Brandt, Leena Bröll,  
Henriette Dausend (Hrsg.)

Digitales Lernen  
in der Grundschule II
Aktuelle Trends in  
Forschung und Praxis
2020, 396 Seiten, br., 44,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4196-5

Digitale Medien sind in der Diskussion um „guten“ Unter-
richt präsenter denn je. 2019 fand an der TU Chemnitz das 2. 
interdisziplinäre fachdidaktische Symposium „Lernen digital“ 
statt, um erneut zu einer fachübergreifenden Diskussion zum 
Einsatz digitaler Medien in Kita und Grundschule einzuladen. 
Dieser Sammelband umfasst Beiträge des Symposiums und 
bietet so einen Überblick über aktuelle Erkenntnisse aus 
Forschung und Unterrichtspraxis zahlreicher Fachdidaktiken 
zum digitalen Lernen. Das Buch wendet sich an Forscher*in-
nen und Praktiker*innen in der Aus- und Weiterbildung 
sowie an Lehrkräfte in Schulen, um den Diskurs zwischen 
Theorie und Praxis anzuregen.

NEU

https://www.waxmann.com/buch4591
https://www.waxmann.com/buch4591
https://www.waxmann.com/buch4196
https://www.waxmann.com/buch4196


Volker Frederking, Silke Ladel (Hrsg.)

Grundschule digital
Innovative Konzepte für die Fächer 
Deutsch und Mathematik
2021, 204 Seiten, br., mit zahlreichen,  
meist farbigen Abbildungen, 32,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4134-7

Der Prozess der Digitalisierung eröffnet für das Lehren und 
Lernen in der Grundschule neue Chancen und Möglichkeiten. 
Wie diese konkret aussehen können, wird in diesem Band am 
Beispiel der Fächer Deutsch und Mathematik veranschaulicht. 
Vorgestellt werden insgesamt acht innovative Konzepte für  
die unterrichtliche Praxis, die im Rahmen von Forschungspro-
jekten entwickelt und in der Praxis erfolgreich erprobt wurden.
Für den Deutschunterricht: Digital Storytelling und inter-
mediales Geschichtenverstehen, Bildliteralität und Bilder-
buchanalyse, Förderung der Leseflüssigkeit durch das Lesen 
mit Hörbuch, Adaptable Books und LES-O-MAT Trickfilm- und 
Hörspielerstellung mit digitalen Medien.
Für den Mathematikunterricht: Integrative Erarbeitung von 
Würfelkonfigurationen mit Hilfe von physischen und digita-
len Arbeitsmitteln, Algorithmen im Alltag, Entdeckendes Ler-
nen mathematischer Zusammenhänge durch altersgerechte 
Programmierumgebungen.

https://www.waxmann.com/buch4134
https://www.waxmann.com/buch4134


Vanessa Henke

Lerngelegenheiten im Übergang 
von der Kita in die Grundschule
Die Gestaltung  
von Anschlussfähigkeit
Internationale Hochschulschriften,  
Band 672, 2020, 296 Seiten, br., 37,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4215-3

Im Projekt „LibelLe“ entwickelten Erzieher*innen und Grund-
schullehrkräfte gemeinsam in einer Fortbildungsreihe literacy- 
bezogene, analoge Lerngelegenheiten zur Gestaltung des 
Übergangs von Elementar- zur Primarstufe. Begleitet wurde 
dies von einer qualitativen Studie, in der die Lerngelegen- 
heiten in den Einrichtungen videographiert und anschließend 
beide Professionsgruppen dazu befragt wurden. Dieser Band 
fasst die Ergebnisse der Studie zusammen und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag zur konzeptionellen Gestaltung von 
Anschlussfähigkeit zwischen Kita und Grundschule. Es werden 
Möglichkeiten der didaktischen Gestaltung des Übergangs 
aufgezeigt und Perspektiven der beiden Professionsgruppen 
auf die Gestaltung von Anschlussfähigkeit beschrieben.

https://www.waxmann.com/buch4215
https://www.waxmann.com/buch4215


Knut Schwippert, Daniel Kasper,  
Olaf Köller, Nele McElvany,  
Christoph Selter, Mirjam Steffensky, 
Heike Wendt (Hrsg.)

TIMSS 2019
Mathematische und naturwissen- 
schaftliche Kompetenzen von 
Grundschulkindern in Deutschland 
im internationalen Vergleich

2020, 366 Seiten, br., 39,90 €, ISBN 978-3-8309-4319-8

Mit der Trends in International Mathematics and Science 
Study (TIMSS) werden alle vier Jahre die Kompetenzstände 
von Viertklässlerinnen und Viertklässlern in den Domänen 
Mathematik und Naturwissenschaften erfasst. 
Mit diesem nationalen Berichtsband werden international 
vergleichende aber auch national vertiefende Analysen zu 
verschiedenen Aspekten der Schule durchgeführt. Neben  
der Dokumentation der Kompetenzstände und deren Verän-
derung im Trend wird Fragen zur Gestaltung des Unterrichts, 
zum Nachhilfeunterricht, zu den Übergängen am Ende der 
Grundschulzeit, zu Geschlechterunterschieden und zur 
Bedeutung sozialer Disparitäten nachgegangen. Schließlich 
wird differenziert untersucht, inwiefern sich die Schüler-
schaft in Deutschland seit der ersten Beteiligung in 2007 
verändert hat.

Petra Stanat, Stefan Schipolowski,  
Rebecca Schneider, Karoline A. Sachse, 
Sebastian Weirich, Sofie Henschel (Hrsg.)

IQB-Bildungstrend 2021
Kompetenzen in den Fächern 
Deutsch und Mathematik  
am Ende der 4. Jahrgangsstufe  
im dritten Ländervergleich

2022, ca. 300 Seiten, br., 44,90 €, ISBN 978-3-8309-4606-9

Im IQB-Bildungstrend 2021 wurden Kompetenzen von Schü-
ler:innen der 4. Jahrgangsstufe in den Fächern Deutsch und 
Mathematik untersucht. Neben der Bestandsaufnahme für 
das Jahr 2021 liegt der Fokus auf Trendanalysen, die zeigen, 
inwieweit sich das von Viertklässler:innen erreichte Kom-
petenzniveau in den untersuchten Fächern im Vergleich zu 
den Erhebungen der Jahre 2011 und 2016 verändert hat. Auch 
geschlechtsbezogene, soziale und zuwanderungsbezogene 
Disparitäten wurden analysiert. In verschiedenen Auswertun-
gen wird auch den Herausforderungen Rechnung getragen, 
die mit dem Schulbetrieb unter Pandemiebedingungen seit 
dem Jahr 2020 verbunden waren.
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Robert Grassinger, Nazli Hodaie,  
Stefan Immerfall, Anja Kürzinger,  
Stefanie Schnebel (Hrsg.)

Heterogenität in Grundschulen
Mehrperspektivische Zugänge
BildungsWelten Grundschule – Heterogenität 
gestalten, Band 1, 2022, ca. 252 Seiten,  
br., 34,90 €, ISBN 978-3-8309-4491-1

Der professionelle Umgang mit Heterogenität zählt zu den 
zentralen Aufgaben pädagogischen Handelns von Lehrkräften. 
Dabei ist Schule selbst auch „Produzent“ von Heterogenität. 
Kein Wunder, dass es in jüngerer Zeit zu einer deutlichen 
Ausweitung des Heterogenitätsdiskurses gekommen ist, in 
der Regel jedoch in fachimmanenten Diskursen.
Der Band bietet einen mehrebenenanalytischen Zugang. Das 
Zusammenspiel von Unterricht/pädagogischen Maßnahmen 
und beteiligten Personen (Mikroebene) wird ebenso mit ein-
bezogen wie die Organisation Schule (Mesoebene) und ihre 
institutionelle Rahmung (Makroebene). Das Buch richtet sich 
an alle, die an der Gestaltung von Heterogenität interessiert 
sind, sei es als Lehrkraft, als Wissenschaftler*in oder als 
anderweitige Bildungsakteur*in.

Felix Buchhaupt, Jonas Becker, Dieter 
Katzenbach, Deborah Lutz, Alica Strecker, 
Michael Urban (Hrsg.)

Qualifizierung für Inklusion
Grundschule
Qualifizierung der pädagogischen Fachkräfte 
für inklusive Bildung, Band 2, 2022, 202 Seiten, 
br., 29,90 €, ISBN 978-3-8309-4513-0

Inklusion ist als Thema aus dem deutschen Bildungssystem 
nicht mehr wegzudenken und trotzdem stellt sie weiterhin 
eine Herausforderung auf unterschiedlichen Ebenen dar. 
Die Qualifizierung der pädagogischen Fachkräfte ist dabei 
neben der Bereitstellung adäquater Rahmenbedingungen als 
ein besonders wichtiges Handlungsfeld zu betrachten. Die 
Bände der Reihe „Qualifizierung für Inklusion“ greifen den 
bestehenden Forschungs- und Entwicklungsbedarf auf und 
geben einen Überblick über die Ergebnisse der vom BMBF im 
Rahmen des Programms „Qualifizierung der pädagogischen 
Fachkräfte für inklusive Bildung“ geförderten Forschungspro-
jekte. Adressiert werden damit sowohl Wissenschaftler:innen 
als auch mit dem Themenfeld Inklusion befasste Personen 
und Institutionen der Aus-, Fort- und Weiterbildung, der 
Bildungsadministration und der Bildungspolitik.

Der professionelle Umgang mit Heterogenität zählt zu den zentralen Aufgaben päda-
gogischen Handelns von Lehrkräften. Dabei ist Schule selbst auch „Produzent“ von 
Heterogenität. Sie bringt Heterogenität auf mindestens drei Arten und Weisen 
hervor: durch voraussetzungsreiche didaktische Arrangements, durch soziokulturell 
affine Leistungskonzepte und durch Zuschreibungen von Lehrkräften, 
Mitschüler*innen und anderen schulischen Akteur*innen. 

Kein Wunder, dass es in der Erziehungswissenschaft, der Soziologie, der Psychologie 
und den Fachdidaktiken in jüngerer Zeit zu einer deutlichen Ausweitung des 
Heterogenitätsdiskurses gekommen ist, in der Regel jedoch in fachimmanenten 
Diskursen. Der vorliegende Band greift die vielfältigen Diskurse auf und integriert und 
kontrastiert sie. Eine Einordnung erfolgt entlang folgender Themenfelder, wobei 
forschungspraktisch die Grundschule im Vordergrund steht:

(1) Konstruktion von und Einstellung zu Heterogenität,
(2)  Gestaltung von Heterogenität in fachspezifischen und überfachlichen  

Bildungsprozessen,
(3)  Gestaltung von Heterogenität durch digitale Lehr-Lernformate,
(4)  Mehrsprachigkeit als Ausdruck von Heterogenität und der Umgang damit sowie
(5)  Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit 

„Heterogenität in Grundschulen“ bietet somit einen mehrebenenanalytischen 
Zugang. Das Zusammenspiel von Unterricht/pädagogischen Maßnahmen und 
beteiligten Personen (Mikroebene) wird ebenso mit einbezogen wie die Organisati-
on Schule (Mesoebene) und ihre institutionelle Rahmung (Makroebene). Das Buch 
richtet sich an alle, die an der Gestaltung von Heterogenität interessiert, sei es als 
Lehrkraft, als Wissenschaftler*in oder als anderweitige Bildungsakteur*in.
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Katrin Glawe

Professionalisierung durch  
Forschen und Reflektieren  
im Praxissemester?
Eine kritische Bilanz aus Sicht von 
Grundschullehramtsstudierenden
Internationale Hochschulschriften, Band 688,  
2021, 204 Seiten, br., 39,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4426-3

Seit der Einführung des Praxissemesters in Nordrhein-West-
falen gilt Forschendes Lernen als professionalisierendes Aus-
bildungselement in allen Lehramtsstudiengängen, welches 
sich jedoch hinsichtlich seiner Definition und Umsetzung als 
komplex und voraussetzungsreich erweist. Diese Studie zielt 
darauf ab, nachhaltige Bedingungen sowie Chancen als auch 
Grenzen des Forschenden Lernens im Praxissemester aus 
der Sicht Studierender zu ergründen. Die inhaltsanalytische 
Auswertung belegt, dass die prozessorientierte Vorbereitung, 
Begleitung und Reflexion der studentischen Forschungs-
projekte sowie die Verständigung über die Inhalte und Ziele 
Forschenden Lernens die Feststellung eines erkennbaren 
Nutzens dieses Ausbildungsbausteins und somit die beabsich- 
tigte professionelle Haltung der Studierenden beeinflussen.

Seit der Einführung des Praxissemesters in Nordrhein-Westfalen gilt Forschen-
des Lernen als professionalisierendes Ausbildungselement in allen Lehramtsstu-
diengängen, welches sich jedoch hinsichtlich seiner Definition und Umsetzung 
als komplex und voraussetzungsreich erweist. Da bislang die innenperspektivi-
sche Erforschung ein Desiderat darstellt, zielt diese Studie darauf ab, nachhaltige 
Bedingungen sowie Chancen als auch Grenzen des Forschenden Lernens im Pra-
xissemester aus der Sicht Studierender zu ergründen. Zwölf angehende Grund-
schullehrkräfte wurden mittels episodischer Leitfadeninterviews dazu befragt, 
inwiefern die je spezifischen Rahmenbedingungen und Forschungsansätze, hier- 
bei vor allem das Forschen mit Kindern, substantielle Beiträge zum Aufbau einer 
forschend-reflexiven Haltung leisten können. Die Ergebnisse zeigen, dass das 
Bewertungssystem, die Drittwirksamkeit, die Betreuungssituation sowie das For- 
schen mit Schüler*innen entscheidende Einflussgrößen in der Bilanzierung der 
Forschungs- und Lernerfahrung darstellen. Die in professionstheoretischer Rah- 
mung durchgeführte inhaltsanalytische Auswertung belegt, dass die prozessori- 
entierte Vorbereitung, Begleitung und Reflexion der studentischen Forschungs- 
projekte sowie die Verständigung über die Inhalte und Ziele Forschenden Ler-
nens die Feststellung eines erkennbaren Nutzens dieses Ausbildungsbausteins 
und somit die beabsichtige professionelle Haltung der Studierenden beein- 
flussen. Das Buch richtet sich an Dozierende der ersten und zweiten Aus- 
bildungsphase in der Lehrer*innenbildung, Wissenschaftler*innen, deren For-
schungsinteresse sich in den Bereichen Professionsforschung, Kindheitsforschung 
und Lehrer*innenbildungsforschung verorten lässt, sowie an Praxisakteur*in-
nen, die sich mit dem Konzept des Forschenden Lernens und den damit beab-
sichtigten Professionalisierungsprozessen, u.a. dem Aufbau von (Selbst-)Refle- 
xivität, befassen. 

Katrin Glawe

Professionalisierung durch 
Forschen und Reflektieren  
im Praxissemester?

Eine kritische Bilanz aus Sicht von 
Grundschullehramtsstudierenden

ISSN 0932-4763 
ISBN 978-3-8309-4426-3
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REIHE  Sprachliche Bildung – Studien

Zum erfolgreichen Schreibhandeln gehört auch die Fähig-
keit, Wörter im Textproduktionsprozess orthographisch flüs- 
sig zu verschriften. Allerdings stellen aktuelle Studien zumeist 
nur geringe Zusammenhänge zwischen dem Rechtschreiben 
und dem Textschreiben fest. Um festzustellen, warum die 
Korrelationen geringer ausfallen als erwartet, wurde in dieser 
Studie der Forschungsstand zum Zusammenhang von Ortho- 
graphie, Schreibflüssigkeit und Textqualität herausgearbeitet 
und ein integratives Prozessmodell zum Zusammenspiel von 
Rechtschreiben und Textschreiben konzipiert. 

BAND 10

Valerie Lemke

Rechtschreiben beim  
Textschreiben
Zum Einfluss der Orthographie 
auf die Schreibflüssigkeit und  
die Qualität von Schülertexten

2021, ca. 268 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4358-7

10

Valerie Lemke

Wenn Schülerinnen und Schüler 
beim Schreiben um Sprache  
und Gedanken ringen
Zum Einfluss der Orthographie auf die  
Schreibflüssigkeit und die Textqualität

Das Rechtschreiben bildet einen wichtigen Lernbereich des Schreibunterrichts, 
denn zum erfolgreichen Schreibhandeln gehört auch die Fähigkeit, Wörter 
im Textproduktionsprozess orthographisch flüssig zu verschriften. Allerdings 
stellen aktuelle Studien zumeist nur geringe Zusammenhänge zwischen dem 
Rechtschreiben und dem Textschreiben fest. Warum die Korrelationen geringer 
ausfallen als erwartet, ist bislang noch nicht ausreichend geklärt. 

Um diesem Desiderat nachzugehen, wurde in der Studie der nationale und in- 
ternationale Forschungsstand zum Zusammenhang von Orthographie, Schreib- 
flüssigkeit und Textqualität herausgearbeitet und ein integratives Prozessmo- 
dell zum Zusammenspiel von Rechtschreiben und Textschreiben konzipiert. Auf 
empirischer Ebene wurde die Frage beantwortet, wie orthographische und tex- 
tuelle Prozesse im laufenden Textproduktionsprozess interagieren. Dafür wur- 
den Schreibprozessdaten herangezogen, die mittels des Einsatzes von digi - 
talen Stiften bei Lernenden der 4., 6. und 9. Jahrgangsstufe erhoben wurden.

 
Valerie Lemke hat an der Universität zu Köln Lehramt für die Primarstufe stu- 
diert, bevor sie als Stipendiatin der Graduiertenschule für LehrerInnenbildung 
der Universität zu Köln promoviert wurde. Sie ist akademische Rätin in der  
germanistischen Linguistik und Sprachdidaktik an der Universität Duisburg- 
Essen. Ihre Arbeitsschwerpunkte liegen in den Bereichen Schreibdidaktik und 
Schreibprozessforschung.
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Diese Studie widmet sich der Validierung einer Kodieranwei- 
sung zum analytischen Erfassen der Qualität schriftlicher 
narrativer Texte. Die Auswertung der im Rahmen des Projekts 
Restless gewonnenen Daten zeigt, dass Erzählkompetenz 
damit in der Primar- und Sekundarstufe feinkörnig und dif-
ferenziert gemessen werden kann und Fortschritte der Schü
lerinnen und Schüler in einer Intervention abgebildet werden 
können. Das aus verschiedenen Bezugswissenschaften abge- 
leitete Modell, das der Kodieranweisung zugrunde liegt, 
lässt sich mittels einer konfirmatorischen Faktorenanalyse 
bestätigen.

BAND 6

Johannes Wild

Schriftliche Erzählfähigkeiten 
diagnostizieren und fördern
Eine empirische Studie zum  
Erfassen von Textqualität in der  
Primar- und Sekundarstufe

2020, 256 Seiten, br., 34,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4240-5

6

Johannes Wild

Schriftliche Erzählfähigkeiten 
diagnostizieren und fördern
Eine empirische Studie zum  
Erfassen von Textqualität  
in der Primar- und Sekundarstufe

Diese Studie widmet sich der Validierung einer Kodieranweisung zum analy-
tischen Erfassen der Qualität schriftlicher narrativer Texte. Die Auswertung der 
im Rahmen des Projekts Restless gewonnenen Daten zeigt, dass Erzählkom-
petenz damit in der Primar- und Sekundarstufe feinkörnig und differenziert 
gemessen werden kann und Fortschritte der Schülerinnen und Schüler in ei-
ner Intervention abgebildet werden können. Das aus verschiedenen Bezugs-
wissenschaften abgeleitete Modell, das der Kodieranweisung zugrunde liegt, 
lässt sich mittels einer konfirmatorischen Faktorenanalyse bestätigen.

Dr. Johannes Wild studierte für ein Lehramt an Mittelschulen, arbeitete an 
einer Mittelschule und ist derzeit Akademischer Rat am Lehrstuhl für Didaktik 
der deutschen Sprache und Literatur der Universität Regensburg. Seine Arbeits- 
schwerpunkte sind die Lese- und Schreibdidaktik.
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Beate Leßmann

Autorenrunden
Kinder entwickeln literale  
Kompetenzen
Eine interdisziplinäre theorie- 
bildende Studie zu Gesprächen über 
eigene Texte in der Grundschule

2020, 530 Seiten, br., 49,90 €, ISBN 978-3-8309-4110-1

Die Studie entwirft für das Unterrichtsformat der Autoren-
runden kulturelle, sprachlich-strukturelle und subjektive 
Perspektiven zur Entwicklung einer literalen Unterrichtskul-
tur im Schreibunterricht der Grundschule. Im Kern geht es 
um die Praktiken der Kinder beim Vorstellen selbstverfasster 
Texte und bei der gemeinsamen Beratung mit der gesamten 
Klasse über Wirkung und Machart ihrer Texte. 
Die Studie entwirft gegenüber dem marktbeherrschenden 
Diskurs zu Schreibkompetenzen alternative Impulse für 
eine zukünftige praxisorientierte Schreibforschung. Zugleich 
finden Lehrkräfte in den zahlreichen Analysen und vorge-
stellten Materialien zur Praxis der Autorenrunden vielfältige 
Anregungen für den eigenen Schreibunterricht.

https://www.waxmann.com/buch4110
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Thomas Must, Martin Buchsteiner (Hrsg.)

Haptische Zugriffe auf  
Gegenstände – eine Chance  
für historisches Lernen?
Fachwissenschaftliche, fachdidak
tische und pädagogische Impulse
2021, 180 Seiten, br., mit zahlreichen  
Abbildungen, 29,90 €, ISBN 978-3-8309-4163-7

Die Vorteile haptischer Zugriffe für das Lernen werden – 
häufig unter dem Schlagwort der Handlungsorientierung 
– immer wieder hervorgehoben. Aktuell erfahren Haptik 
und damit verbunden die Auseinandersetzung mit (histori-
schen) Gegenständen auch in der Geschichtsdidaktik eine 
größere Aufmerksamkeit. Dieser Sammelband diskutiert aus 
fachwissenschaftlicher, fachdidaktischer und pädagogischer 
Perspektive das Potenzial des „Anfassens, Ausprobierens und 
Anfertigens“ für historisches Lernen. Die einzelnen Beiträge, 
die Impulse geben wollen, liefern sowohl theoretische und 
empirische Überlegungen als auch vielfältige praktische 
Beispiele, um Haptik und (historische) Gegenstände in den 
Geschichtsunterricht zu integrieren.
Der Sammelband richtet sich damit nicht nur an Geschichts-
didaktiker*innen der ersten und zweiten Ausbildungsphase, 
sondern empfiehlt sich auch (Geschichts-)Lehrpersonen in 
der Schule.

Thomas Must (Hrsg.)

Relevanz der Antike  
im Sachunterricht
Eine Frage von Lebensweltbezug, 
Standort und Themenwahl
Gespräche zum Sachunterricht, Band 3,  
2022, 152 Seiten, br., mit einigen farbigen  
Abbildungen, 29,90 €, ISBN 978-3-8309-4557-4

Antike im Sachunterricht? Im Vergleich zu anderen Epochen 
nimmt sie ein Schattendasein in unterrichtspragmatischen 
Überlegungen ein. Dementsprechend erfolgte bislang kaum 
eine tiefergehende didaktische Auseinandersetzung mit dem 
Bildungspotenzial der Antike. Diesem Desiderat wollen die 
Beiträge dieses Bandes begegnen. Sie zeigen Chancen und 
Grenzen des (außer-)unterrichtlichen Einsatzes und dabei 
insbesondere die Bedeutung von Lebensweltbezügen, des 
Standorts und der Themenwahl auf und skizzieren schließ-
lich konzeptionelle Überlegungen für Lernarrangements mit 
Grundschulkindern. Der Band richtet sich damit an Fach- 
didaktiker*innen genauso wie an Lehrkräfte und Studierende.

NEU

https://www.waxmann.com/buch4557
https://www.waxmann.com/buch4557
https://www.waxmann.com/buch4163
https://www.waxmann.com/buch4163


Thomas Quehl, Ulrike Trapp

Sprachbildung im  
Sachunterricht der Grundschule
Mit dem Scaffolding-Konzept  
unterwegs zur Bildungssprache
FörMig Material, Band 4, 2020, 2. Auflage,  
76 Seiten, br., mit Film, 24,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4180-4

Das Konzept des Scaffolding setzt auf einen durch Lehrkräfte 
bewusst geplanten und gestalteten Übergang von der Alltags- 
zur Fach- und Bildungssprache. Dieses Buch führt in die 
sprach- und lerntheoretischen Zusammenhänge des Scaffol-
ding-Konzepts im Sachunterricht der Grundschule ein. Der 
zugehörige 16-minütige Lehrfilm „Eine Pfütze am Himmel 
heißt nicht Pfütze!“ ergänzt den Text und veranschaulicht  
die Umsetzung des Scaffolding-Konzepts in einer naturwissen- 
schaftlichen Unterrichtseinheit einer dritten Klasse. Er bietet 
die Möglichkeit, die sprachlichen Äußerungen, die auch als 
Transkription vorliegen, sowie die Interaktionen und das 
Lernen der Kinder unmittelbar zu beobachten.

Eva Lipkowski

Spracherwerbsprozesse  
im Schulalter und deren  
Förderung in Grundschule  
und Sekundarstufe I
Ein Studienbuch
2022, 2. unveränderte Auflage, 356 Seiten,  
br., 32,90 €, ISBN 978-3-8309-1644-4

Mit diesem Studienbuch sollen die grundlegenden Phäno-
mene des Spracherwerbs im Schulalter zusammenfassend 
präsentiert werden. Es werden in erster Linie Basisinforma-
tionen zum Thema Spracherwerb von der Grundschule bis 
zum Ende der Sekundarstufe I gegeben. Dabei wird die Rolle 
der Schule für den Spracherwerb von Kindern zwischen 6 
und 16 Jahren genauer in den Blick genommen. Zusätzlich 
werden Aspekte des Spracherwerbs ein- und mehrsprachig 
aufwachsender Kinder und Jugendlicher berücksichtigt und 
Hinweise zum Spracherwerb von Kindern mit Behinderungen 
gegeben. Das Studienbuch richtet sich an all diejenigen, die 
sich in das Thema einarbeiten möchten, und ist auch als 
Seminarlektüre geeignet.
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Alexandra Merkert

Sprachdiagnostik im Mathema-
tikunterricht der Grundschule
Konzeption eines Testinstruments
Pädagogische Psychologie und Entwicklungs-
psychologie, Band 102, 2022, 308 Seiten, br., 
34,90 €, ISBN 978-3-8309-4560-4

Sprachliche Kompetenzen erweisen sich als hoch relevant 
für das fachliche Lernen, was auch bildungspolitisch erkannt 
wird. Sprachliche Fähigkeiten und Fertigkeiten sind daher 
nicht nur in den Bildungsstandards für das Fach Deutsch, 
sondern auch Mathematik verortet. Bezüglich standardi-
sierter Instrumente, die einer formellen Diagnostik sprach-
licher Kompetenzen in Mathematik dienen, besteht jedoch 
insbesondere im Primarbereich ein Mangel. Um diesem zu 
begegnen, wurde im Rahmen von vier Teilstudien ein Test  
zur Diagnostik der schriftsprachlichen Kompetenzen mit  
besonderem Bezug zum Mathematikunterricht der Grund-
schule entwickelt und validiert. Das Verfahren, das den 
Namen SAMT (Sprachliche Ausdrucksfähigkeit in Mathematik) 
trägt, kann aufgrund seiner guten psychometrischen Kenn-
werte künftig in Forschung und Praxis eingesetzt werden.

NEU

Rebecca Klose

Mathematische Begriffsbildung
PriMaPodcasts im  
bilingualen Kontext
Empirische Studien zur Didaktik der  
Mathematik, Band 40, 2022, 364 Seiten,  
br., 39,90 €, ISBN 978-3-8309-4422-5

In der interdisziplinären Arbeit geht es um das bilinguale 
Lernen im Mathematikunterricht der Primarstufe. Zur Unter- 
suchung mathematischer Begriffsbildungsprozesse kommt 
als innovatives Erhebungsinstrument die Methode ‚PriMa 
Podcast‘ zum Einsatz. Die empirische Studie ist in der qua-
litativen Schul- und Unterrichtsforschung zu verorten und 
folgt einer rekonstruktiv-interpretativen Methodologie. Der 
Fokus richtet sich auf das Begriffsverständnis der Grund-
schulkinder, auf ihre fachsprachlichen Äußerungen sowie  
die Kommunikationsmittel und kommunikativen Strategien 
in den Bearbeitungs- und Aushandlungsprozessen.
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Katharina Höller

Musikhören in der Grundschule
Ein Entwicklungsforschungsprojekt 
zum Einsatz grafischer Notationen 
bei Höraufgaben
Perspektiven musikpädagogischer Forschung, 
Band 15, 2022, 188 Seiten, br., 29,90 €,  
ISBN 978-3-8309-4564-2

Wie können Kinder zu einem bewussten und differenzierten 
Musikhören im Musikunterricht angeregt werden? Wie können 
sie ihre Höreindrücke darstellen und woran kann eine Lehr- 
person erkennen, dass sich Höreindrücke differenziert haben?  
Diesen in der Musikpädagogik wiederkehrend thematisierten 
Fragen widmet sich die Dissertation erstmals in einem video- 
basierten und entwicklungsorientierten Ansatz. So wird die 
Entwicklung von anspruchsvollen, unterrichtsnahen Hör- 
aufgaben basierend auf der Durchführung zyklischer Design- 
experimente dargestellt. Darüber hinaus werden zentrale  
Ergebnisse aus der Beforschung von Prozessen des Hörens 
und Visualisierens präsentiert. Aus diesen Ergebnissen werden 
unter anderem Hinweise für eine Diagnostik und Förderung 
des differenzierten Hörens im Musikunterricht abgeleitet.
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